
Russisches U-Boot mit dem Spitznamen „Das schwarze Loch“ vor der
französischen Küste gesichtet
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Ein mit Marschflugkörpern bestücktes russisches U-Boot ist am vergangenen Sonntag vor der
französischen Küste gesichtet. Es wurde von der französischen Marine begleitet und bewacht.

Die B-265 Krasnodar ist eines der modernsten U-Boote der russischen Marine. Da U-Boot
passierte am Sonntag, dem 22. Oktober, die französische Küste. Begleitet wurde es von dem
Hochseeschlepper Sergey Balk.

Die beiden russischen Militärschiffe waren letzte Woche von der spanischen Marine in der
Nähe von Mallorca, einer der Inseln des Balearen-Archipels im Mittelmeer, gesichtet worden.
Sie wurden außerhalb der spanischen Hoheitsgewässer von der Spanischen Marine bis vor die
Küste von Gallizien im Nordwesten Spaniens begleitet, berichtet die Tageszeitung El
Periodico.

Vor Galicien übernahm die französische Marine die Aufgabe, die B-265 Krasnodar auf ihrem
Weg zurück an der französischen Küste entlang in den Atlantik zu begleiten. Nachdem das
russische U-Boot im Ärmelkanal angekommen war, griff die britische Royal Navy ein, um das
Militärschiff in der Straße von Pas-de-Calais zu überwachen. Die belgische Marine übernahm
daraufhin mit einem ihrer Patrouillenboote, wie das belgische Verteidigungsministerium
mitteilte. Der endgültige Bestimmungsort des russischen U-Boots soll ein Hafen in der Ostsee
sein.

#CECLANT | Cette semaine, en coordination avec nos Alliés, la FREMM Normandie
a accompagné un sous-marin et un navire de soutien �� lors de leur transit dans
le golfe de Gascogne et au large des côtes ��, contribuant ainsi au contrôle de nos
approches. #StrongerTogether pic.twitter.com/cvKrBWR9Xo

— Préfecture maritime et commandement en chef ATLANT (@premar_ceclant)
October 21, 2023

Kein russisches U-Boot mehr im Mittelmeer?
Die B-265 Krasnodar wurde von den Russen im Schwarzen Meer eingesetzt. Nun kann aber
kein Schiff der russischen Schwarzmeerflotte mehr ins Mittelmeer einlaufen: Die Türkei hat
ihre Meerengen geschlossen, in Umsetzung des Montreux-Abkommens, das ihr erlaubt, im
Konfliktfall den Zugang zum Schwarzen Meer zu sperren. Laut dem belgischen
Militäranalysten Frederik Van Lokeren soll es keine russischen U-Boote mehr im Mittelmeer
geben. Ein von der Zeitung Var-Matin befragter Offizier, der anonym bleiben wollte, sagte:
„Die Tatsache, dass sich kein russisches Tauchboot mehr im Mittelmeer befindet, ist ein
Zeichen dafür, dass ihnen die Luft ausgeht. Inzwischen kann man eine Ermüdung der
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russischen Marine seit Beginn des Krieges in der Ukraine feststellen“.

#ВМФ #Russia's naval deployment in the #Mediterranean on the morning of
Oct-21 as reported by #OSINT.

The task force continues to operate at sea with the maximum capacity it can
deploy in order to cover the Gerald R. Ford carrier task
group.https://t.co/ZYSFLCLfuH pic.twitter.com/FIsWg2Hgtl

— Frederik Van Lokeren (@KaptainLOMA) October 21, 2023

Dieses russische U-Boot der dritten Generation wurde 2019 vom Stapel gelassen. Mit einer
Geschwindigkeit von 20 Knoten kann es bis zu 300 Meter tief tauchen und hat eine
Reichweite von 45 Tagen. Es ist mit vier Kalibr-Angriffsraketen, einer Waffe, die von der
russischen Marine bereits gegen die Ukraine eingesetzt wurde, 18 Torpedos und 24
Minenwerfern bewaffnet. Die US-Marine nennt es aufgrund seiner Fähigkeit, nicht von
Sonaren entdeckt zu werden, „Das schwarze Loch“.
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